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Modul: 201 Grundlagen des externen Rechnungswesens   

Fakultät Management, Soziale Arbeit, Bauen 

Zuordnung und Inanspruchnahme in Studiengängen gem. Studienverlaufsplan  

Lehr-/Lernziele – zu erwerbende Kompetenzen  

Die Studierenden 

 können das externe Rechnungswesen in das gesamte Rechnungswesen der Betriebe einordnen und 
den Nutzen der Ergebnisse erkennen. 

 können die wesentlichen Buchungen im Zusammenhang mit den betrieblichen Funktionen. 

 können (Beschaffung, Leistungserstellung, Absatz, Finanzierung) auf Bestands- und Erfolgskonten in 
Grundbuch, Hauptbuch und Nebenbüchern durchführen.  

 können die wesentlichen Buchungen im Rahmen des Jahresabschlusses durchführen. 

 können die Daten der Instrumente der Rechnungslegung (Bilanz und GuV-Rechnung) verstehen, 
interpretieren und für die Entscheidungsfindung nutzbar machen. 

 können die zentralen Bilanzierungsentscheidungen (Bilanzierung dem Grunde nach, Bilanzierung der 
Höhe nach) begründet treffen. 

 können Jahresabschlüsse mit Hilfe von Kennziffern analysieren und interpretieren. 

 kennen Grundzüge internationaler Rechnungslegung sowie der Rechnungslegung öffentlicher 
Betriebe und Verwaltungen auf der Basis der Doppik 

Lehr- Lerninhalte  

Buchführung (50 %): Grundbegriffe des betrieblichen Rechnungswesens; Zusammenhänge, Inventur, 
Inventar, Bilanz; Buchungen in den Bereichen Beschaffung, Leistungserstellung, Absatz, 
Personalwirtschaft, Finanzierung, Besteuerung; Buchungen im Rahmen des Jahresabschlusses 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung  

Jahresabschluss (50 %):  Handels- und steuerrechtliche Rechnungslegungspflichten; Grundsätze 
ordnungsmäßiger Bilanzierung; Bilanzierung dem Grunde nach Bilanzierung der Höhe nach Analyse des 
Jahresabschlusses. Grundzüge internationaler Rechnungslegung und oder öffentlicher Rechnungslegung 

Modulverantwortliche/r   Prof. Dr. Dieter Grommas 

Kontakt (LS)  Selbststudium  Prüfungsform  

 

Leistungs- 

punkte  

60 

 

120 

 
Klausur (K2) und  

Studienarbeit (S) als Voraussetzung für 
Teilnahme an Prüfungsleistung 

5 (PL) 

1 (SL) davon Labor 

 --- 

davon begleitet 

 --- 

Teilnahmevoraussetzung   keine 

Verwendbarkeit des Moduls  Gemäß Studienverlaufsplan des jeweiligen Studiengangs 

Angebot im Semester  Gemäß Studienverlaufsplan des jeweiligen Studiengangs 

Sprache   deutsch 

Lehr- / Lernformen   Vorlesung, Übungen, Fallstudien 

Veranstaltungsrhythmus  wöchentlich 

Veranstaltungsort   Seminar- oder Vorlesungsraum 
 

 


